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„Kleines Schützenfest“ der Sankt Sebastianus
Schützenbruderschaft Vernich

Lichterlauf auf dem Swisterberg
LC Weilerswist lädt ein zum Villelauf

Am Samstag, 13. September, fin-
det ab 13:30 Uhr, am Schützen-
heim in Vernich, das diesjährige
Schießen für Jedermann in Ver-
bindung mit dem 16. Dorfvereins-
pokalschießen statt.
Interessierte können sich beim
Schießen für Jedermann im Klein-
und/oder Großkaliberschießen
versuchen. Beim Kleinkaliber-
schießen wird auf Gipspfänder
unterschiedlicher Größe und beim
Großkaliberschießen auf Holzzie-
le geschossen.
Für unsere ganzen jungen Gäste
steht auch eine Laserschießanle-
ge bereit. Dies ist eine Möglich-
keit die Welt des Sportschießen
kennenzulernen.
Bei dem Dorfvereinspokalschie-
ßen wird mit einer Großkaliber-

büchse auf ein Holzvogelziel ge-
schossen bis es von der „Stange“
fällt. Hierbei erhält der Siegerver-

ein einen Wanderpokal und der/
die Siegerschütze/-in einen Pokal
der in sein/ihr Eigentum übergeht.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Über Ihr/dein Kommen freut sich
die St. Seb. Schützenbruderschaft.

Wir, der Lauf Club Weilerswist, möch-
ten Sie gerne zu unserem Villelauf
am 13. und 14. September einladen.

Die Erwachsenenläufe des Ville-
laufs finden als „Viellelauf@night“
auf dem Alten Sportplatz am Swis-
ter Berg in Weilerswist statt.
Am Samstagabend, 13. Septem-
ber, um 20:30 Uhr, starten Walke-
rInnen, 5 Kilometer- und 10 Kilo-
meter-LäuferInnen gemeinsam auf
altbekannten Wegen durch die
Ville. Es wird über 700 kleine stim-
mungsvolle Lichter am Wegesrand
geben, um den Weg zu erhellen.
Außerdem gibt es weitere Licht-
installationen an den Kilometer-
markierungen und auf dem Platz.
Alle Teilnehmenden erhalten eine

hochwertige Medallie und ein al-
koholfreies Finisher-Bier.
Die Kinder und SchülerInnen star-
ten dann am Sonntagmorgen ab
10:30 Uhr beim Villelauf for kids.
In diesem Rahmen findet auch
wieder die Grundschulmeister-
schaft statt.
An beiden Tagen ist natürlich für
das leibliche Wohl gesorgt und
auch Besucher, die selber nicht
laufen möchten, sind herzlich ein-
geladen.
Weitere Informationen finden Sie
unter lc-Weilerswist.de.
Kommen Sie vorbei!
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Gemeinsam stark fürs Klima
Das KlimaBündnis Rhein-Voreifel vernetzt Klimaaktive in der Region
Mehr als zehn klimaengagierte
Organisationen aus dem links-
rheinischen Rhein-Sieg-Kreis ha-
ben sich in diesem Jahr zusam-
mengeschlossen, um ihre Kräfte
zu bündeln. Ziel des neu gegrün-
deten KlimaBündnis Rhein-Vorei-
fel ist es, den unterschiedlichen
Themen des Klimaschutzes eine
gemeinsame Plattform zu geben
und die Zusammenarbeit in der
Region zu stärken.
Ob Energieeffizienz in Gebäuden,
klimafreundliche Mobilität zu
Fuß, mit dem Rad, im ÖPNV oder
mit E-Autos, gesundheitliche Fra-
gen bei Hitze und Feinstaub, der
Umgang mit Wasserknappheit
oder Flächenversiegelung - die
Herausforderungen sind vielfältig
und betreffen alle Kommunen.
„Viele Menschen sagen: „Hör mir
auf mit Klimaschutz, es gibt Wich-
tigeres.“ Doch gerade jetzt ist es
entscheidend, begonnene Maß-
nahmen fortzuführen und Syner-
gien zu schaffen. Aber es ist bes-
ser, jetzt in den Klimaschutz zu
investieren als später hohe Sum-
men für Klimaschäden und Klima-
folgenanpassung auszugeben“,
betont Angela Austermann von den
Parents for Future Bornheim/
Swisttal/Weilerswist.

Das Besondere am neuen Bünd-
nis ist die größere Reichweite
durch den gemeinsamen Auftritt,
verbunden mit persönlichem Aus-
tausch. Klimaschutz wird dadurch
vor Ort greifbarer und bleibt
zugleich in der Verantwortung der
beteiligten Organisationen. „Die Ei-
genständigkeit und Ausrichtung der
einzelnen Gruppen - ob politisch,
nachbarschaftlich oder thematisch -
bleibt vollständig erhalten“, erklärt

Andrea Madea vom Klimapaten-
netzwerk Rhein-Voreifel.
Mit Blick auf die Kommunalwah-
len am 14. September will das
Bündnis auch deutlich machen,
dass Klimaschutz nicht nur globa-
le Fragen betrifft, sondern konkre-
te Aufgaben in allen Gemeinden
der Region. „Wie ein Tau aus vie-
len Seilen besteht, so bündeln wir
unsere Kräfte. Nur gemeinsam mit
vielfältigen Akteuren lassen sich

allgemein akzeptable Lösungen für
Wohnen, Energie und Mobilität zu
einer klimaneutralen Zukunft ent-
wickeln“, so Rolf Tüschen vom VCD
Bonn/ Rhein-Sieg/ Ahr.
Das KlimaBündnis Rhein-Voreifel
versteht sich dabei als Ansprech-
partner und Sprachrohr zugleich -
ein Forum für interkommunale Zu-
sammenarbeit, das den Dialog
zwischen Bürgerinnen, Initiativen
und Politik fördert.
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Familienbesuch bei Familie Boudali
Musik, Reisen und viel Lachen

Ferienprogramme in Weilerswist - ein voller Erfolg

Seit Dezember 2024 ist die Fami-
lie Boudali in Weilerswist zu Hau-
se. Mit Baby Melina, fünf Monate
alt, und der knapp zweijährigen
Mattea ist im Haus immer etwas
los. Melina ist ein fröhliches Baby,
mit einem ansteckenden Lachen.
Schwester Mattea liebt es, die
Kleine zu umsorgen - beim Ku-
scheln oder sogar beim Wickeln
ist sie voller Eifer dabei. Wenn sie
nicht gerade hilft, tanzt und singt
die 21-Monatige am liebsten,
ganz nach dem Motto: Musik ge-
hört zum Alltag.
Kein Wunder - Papa Pascal, Jahr-
gang 1996, ist Schlagzeuger der

Kölner Band King Loui. Musik ist
seine große Leidenschaft, egal in
welcher Stilrichtung. Beruflich ist
er gelernter Kaufmann, doch die
Bühne ist für ihn ein zweites Zu-
hause. Ehefrau Elena begleitet ihn
gerne zu Konzerten - ob als Besu-
cherin oder als Fan bei seinen Auf-
tritten.
Elena, geboren 1989, ist eigent-
lich Dentalhygienikerin und
stammt aus Braunfels in Hessen.
Sie beschreibt sich selbst als
„Mädchen vom Dorf“. Über Köln
führte ihr Weg schließlich nach
Weilerswist - auch wegen der Lie-
be. Reisen, besonders nach Itali-

en oder auf Kreuzfahrten, gehö-
ren zu ihren Leidenschaften. Und
auch das Fahren mit Oldtimern,
das sie mit ihrem Vater teilt, sorgt
für besondere Momente.
Kennengelernt haben sich Elena
und Pascal ganz klassisch beim
Nachbarschaftsgrillen - damals
lebten sie im selben Haus. Heute
genießen sie das Familienleben
in Weilerswist, zu dem auch Kat-
ze Gingin gehört.
Mattea hat übrigens schon ihren
persönlichen Tipp für alle Weilers-
wisterinnen und Weilerswister:
„Das Beste an Weilerswist ist die
Eisdiele!“

Elena Boudali mit Baby Melina undElena Boudali mit Baby Melina undElena Boudali mit Baby Melina undElena Boudali mit Baby Melina undElena Boudali mit Baby Melina und
Schwester Mattea - die kleine Fa-Schwester Mattea - die kleine Fa-Schwester Mattea - die kleine Fa-Schwester Mattea - die kleine Fa-Schwester Mattea - die kleine Fa-
milie fühlt sich in Weilerswist zu-milie fühlt sich in Weilerswist zu-milie fühlt sich in Weilerswist zu-milie fühlt sich in Weilerswist zu-milie fühlt sich in Weilerswist zu-
hause. Foto: Gemeinde Weilerswisthause. Foto: Gemeinde Weilerswisthause. Foto: Gemeinde Weilerswisthause. Foto: Gemeinde Weilerswisthause. Foto: Gemeinde Weilerswist

Auch in diesem Sommer gab es
wieder vielfältige Angebote für
Kinder und Jugendliche in Wei-
lerswist. Beim Weilerswister Fe-
rienspaß, organisiert von den
Kirchengemeinden und der Ge-
meinde, nahmen pro Woche 50
Kinder teil. Neben Ausflügen ins
Bubenheimer Spieleland und
zum Gertrudenhof standen Ba-
tiken, Basteln, Zirkusaktionen
und vieles mehr auf dem Pro-
gramm - mit durchweg positiver

Resonanz. In Erinnerung an die
verstorbene Jugendleiterin der
ev. Kirche Janine Grohsgart wur-
de ein Bild aufgestellt. Zahlrei-
che ehrenamtliche Helfer:innen
ab 14 Jahren unterstützten das
Team während der eigenen Som-
merferien und nahmen zuvor an
Schulungen und einem Erste-Hil-
fe-Kurs teil.
Das Jugendzentrum bot zusätz-
lich abwechslungsreiche Aktio-
nen: Ein Aktionstag in Lommer-

sum mit Zirkus und Bastelange-
boten begeisterte bei bestem
Wetter rund 12 Teilnehmende.
Unterstützt wurde er durch eine
anonyme Spende von 642,21 Euro
- herzlichen Dank an den großzü-
gigen Lommersumer Spender! Die
Summe wird für weitere Aktions-
tage genutzt. Zudem fanden Aus-
flüge, wöchentliche Frühstücke
und Kreativangebote statt. Auch
„Xund ins Leben“ bot erneut Feri-
enbetreuung an.

Im Herbst
wird eine
Qualitätsab-
frage erfol-
gen und zum
Ende des
Jahres folgt
die Abfrage
zum Betreu-
ungsbedarf
in den Som-
m e r f e r i e n
2026.

StreicheleinheitenStreicheleinheitenStreicheleinheitenStreicheleinheitenStreicheleinheiten
beimbeimbeimbeimbeim Ausflug zum Ausflug zum Ausflug zum Ausflug zum Ausflug zum
Getrudenhof: DieGetrudenhof: DieGetrudenhof: DieGetrudenhof: DieGetrudenhof: Die
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Familienbesuch bei Familie Imeri:
Willkommen, kleiner Daris
Ein fröhliches Lächeln schenkte
der kleine Daris Bürgermeisterin
Anna-Katharina Horst, als sie ihn
bei der Familie Imeri willkommen
hieß. Das Baby ist ausgeglichen,
offen gegenüber neuen Gesich-
tern und schläft nachts seelig -
sehr zur Freude seiner Eltern. Für
Frau Horst war es ein Wiederse-
hen: Schon vor sechs Jahren hatte
sie die Familie besucht, als die
älteste Tochter Armila geboren
wurde.
Heute ist Armila ein Schulkind und
präsentierte stolz ihre Schulsa-
chen. Sie liebt es zu malen und
hat ihr eigenes kleines „Beauty-

Programm“. Auch Schwester Elea,
vier Jahre alt, ist ein kreativer
Kopf. Sie geht in die Kita in Ver-
nich, wollte den besonderen Be-
such aber nicht verpassen und
blieb kurzerhand zu Hause.
Mama Liridona, 33, stammt ur-
sprünglich aus dem Kosovo. Dort
hat sie Jura studiert, wenn Daris
im Kindergarten ist, will sie die
neue Sprache lernen und eine Aus-
bildung absolvieren. Seit acht Jah-
ren lebt sie hier mit ihrer Familie.
Vater Albert, 45, kommt aus Ma-
zedonien und arbeitet als Lage-
rist in Mechernich.
Kennengelernt haben sich die bei-

den über Facebook - und stellten
schnell fest, dass ihre Familien sich
bereits kannten. 2014 machte Al-
bert Liridona einen Heiratsantrag,
zwei Jahre später feierten sie ihre
Hochzeit in Deutschland.
Reisen ans Meer, vor allem nach
Albanien, lieben die Familie.
Noch wichtiger ist ihnen die Nähe
zu den Verwandten: Als echte Fa-
milienmenschen genießen sie die
Zeit mit ihren Liebsten - und nun
auch mit Nesthäkchen Daris.
Liridona Imeri mit Baby Daris und
den Schwestern Armila und Elea -
die Drei sind stolz auf den Famili-
enzuwachs. Foto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde Weilerswist
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Herzlichen Glückwunsch zum 95. Geburtstag
Feier im AWO-Seniorenzentrum

Hol- und Bringzonen:
Mehr Sicherheit für unsere Kinder

Ausschuss für Gemeindeentwicklung tagte

Bürgermeisterin Anna-KatharinaBürgermeisterin Anna-KatharinaBürgermeisterin Anna-KatharinaBürgermeisterin Anna-KatharinaBürgermeisterin Anna-Katharina
Horst gratuliert Frau Elisabeth EvaHorst gratuliert Frau Elisabeth EvaHorst gratuliert Frau Elisabeth EvaHorst gratuliert Frau Elisabeth EvaHorst gratuliert Frau Elisabeth Eva
Hettinger zum 95. Geburtstag undHettinger zum 95. Geburtstag undHettinger zum 95. Geburtstag undHettinger zum 95. Geburtstag undHettinger zum 95. Geburtstag und
überreicht die Jubiläumsurkunde.überreicht die Jubiläumsurkunde.überreicht die Jubiläumsurkunde.überreicht die Jubiläumsurkunde.überreicht die Jubiläumsurkunde.
Foto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde Weilerswist

Im Gemeinschaftsraum des AWO-
Seniorenzentrums feierte Frau Eli-
sabeth Eva Hettinger ihren 95.
Geburtstag. Gemeinsam mit ih-
rem Sohn und ihrer Schwieger-
tochter genoss die Jubilarin den
Ehrentag in geselliger Runde.
Frau Hettinger wurde in Hürth ge-
boren und verbrachte während der
Kriegsjahre einige Zeit bei Ver-
wandten in Derkum. Nach dem
Krieg kehrte sie zurück nach
Hürth, wo sie beim Schwimmen
ihren späteren Ehemann kennen-
lernte. Aus der Ehe gingen drei
Kinder hervor - zwei Töchter und
ein Sohn. Ihrem verstorbenen

Mann ist in Hürth eine Straße ge-
widmet: die Richard-Hettinger-
Straße.
Ein Leben lang prägten Familie,
Kreativität und Bewegung den All-
tag der Jubilarin. Neben Handar-
beiten und Teppichknüpfen blieb
vor allem das Schwimmen ihre
große Leidenschaft. Ihre Reiselust
führte sie immer wieder an den
Gardasee - ihr Sehnsuchtsort für
viele glückliche Urlaube.
Auch kulinarisch hat sie Spuren
hinterlassen: Ihr legendärer Sau-
erbraten mit Rübenkraut und Ro-
sinen, der eine Woche lang einge-
legt wird, ist in der Familie ebenso

berühmt wie bei Freunden und
Nachbarn.
Mit Dankbarkeit blickt Elisabeth
Eva Hettinger auf viele erfüllte
Lebensstationen zurück. An ihrem
Ehrentag durfte sie sich über zahl-
reiche Glückwünsche freuen - von
Familie, Freunden und den vielen
Gratulanten, die ihr alles Gute
zum 95. Geburtstag wünschten.

Kurzes Anhalten erlaubt: Die Hol-Kurzes Anhalten erlaubt: Die Hol-Kurzes Anhalten erlaubt: Die Hol-Kurzes Anhalten erlaubt: Die Hol-Kurzes Anhalten erlaubt: Die Hol-
und Bringzonen vor den Schulenund Bringzonen vor den Schulenund Bringzonen vor den Schulenund Bringzonen vor den Schulenund Bringzonen vor den Schulen
sorgen für mehr Sicherheit undsorgen für mehr Sicherheit undsorgen für mehr Sicherheit undsorgen für mehr Sicherheit undsorgen für mehr Sicherheit und
weniger Chaos im Straßenverkehr.weniger Chaos im Straßenverkehr.weniger Chaos im Straßenverkehr.weniger Chaos im Straßenverkehr.weniger Chaos im Straßenverkehr.

Vor den Weilerswister Grund-
schulen wurden Hol- und Bringzo-
nen eingerichtet, um die Verkehrs-
situation zu entschärfen und die
Sicherheit der Kinder zu erhöhen.
Diese Bereiche sind speziell dafür
vorgesehen, Kinder kurz ausstei-
gen oder einsteigen zu lassen -
schnell, sicher und ohne Verkehrs-
chaos direkt vor dem Schultor.
Die Zonen stehen montags bis
freitags von 7:30-8:30 Uhr sowie

von 11:00-16:30 Uhr ausschließ-
lich für kurze Hol- und Bringvor-
gänge zur Verfügung. Außerhalb
dieser Zeiten können die Flächen
wie gewohnt zum Parken genutzt
werden.
Damit diese Lösung funktioniert,
wurde bewusst auf reguläre Park-
plätze verzichtet. So tragen alle El-
tern, die die Zonen nutzen, aktiv zur
Entlastung des Straßenverkehrs und
zur Sicherheit der Schulkinder bei.

Gemeinde, Schulen, Ordnungsamt
und Polizei unterstützen die Um-
setzung: Während das Ordnungs-
amt den ruhenden Verkehr kon-
trolliert, überwacht die Polizei den
fließenden Verkehr.
Unser Appell: Nutzen Sie die Hol-
und Bringzonen! Sie helfen damit
nicht nur, die Wege vor den Schulen
sicherer zu machen, sondern geben
den Kindern auch ein Stück Selbst-
ständigkeit auf dem Schulweg.

Sitzungen im September
4. September 2025, 18 Uhr4. September 2025, 18 Uhr4. September 2025, 18 Uhr4. September 2025, 18 Uhr4. September 2025, 18 Uhr Rechnungsprüfungsausschuss,
Ort: Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung, Bonner Straße 26
11.11.11.11.11. September 2025, September 2025, September 2025, September 2025, September 2025, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr Ratssitzung, Ort: Aula der Gesamt-
schule, Martin-Luther-Straße 26

Am 28. August 2025 kam der Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
schuss für Gemeindeentwicklungschuss für Gemeindeentwicklungschuss für Gemeindeentwicklungschuss für Gemeindeentwicklungschuss für Gemeindeentwicklung
und und und und und WirtschaftsförderungWirtschaftsförderungWirtschaftsförderungWirtschaftsförderungWirtschaftsförderung im Sit-
zungssaal der Gemeinde Weilers-
wist zusammen. Auf der Tages-
ordnung standen mehrere wichti-
ge Planverfahren, die die zukünf-
tige Entwicklung der Gemeinde
betreffen.
Ein zentraler Punkt war die 62.62.62.62.62.
Änderung des Flächennutzungs-Änderung des Flächennutzungs-Änderung des Flächennutzungs-Änderung des Flächennutzungs-Änderung des Flächennutzungs-
plans zur Schaffung der planungs-plans zur Schaffung der planungs-plans zur Schaffung der planungs-plans zur Schaffung der planungs-plans zur Schaffung der planungs-
rechtlichen rechtlichen rechtlichen rechtlichen rechtlichen VVVVVorororororaussetzungen füraussetzungen füraussetzungen füraussetzungen füraussetzungen für
die Südtangentedie Südtangentedie Südtangentedie Südtangentedie Südtangente. Mit dem Auf-
stellungsbeschluss soll das Ver-
fahren eingeleitet und die früh-
zeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit sowie der Behörden erfolgen.

Damit wird ein weiterer Schritt in
Richtung Umsetzung dieses be-
deutenden Infrastrukturprojekts
gegangen.
Ebenfalls behandelt wurde die 63.63.63.63.63.
Änderung des Flächennutzungs-Änderung des Flächennutzungs-Änderung des Flächennutzungs-Änderung des Flächennutzungs-Änderung des Flächennutzungs-
plans für Lommersumplans für Lommersumplans für Lommersumplans für Lommersumplans für Lommersum. Ziel ist es,
die Grundlage für den Neubau ei-
ner Feuerwache im Westen des
Ortsteils zu schaffen. Der aktuel-
le Standort am Kaiser-Wilhelm-
Platz liegt im Hochwasserrisiko-
gebiet und weist erhebliche bau-
liche Mängel auf. Ein neuer Stand-
ort außerhalb des Risikogebiets
soll Abhilfe schaffen und die Ein-
satzfähigkeit verbessern.
Darüber hinaus beriet der Aus-

schuss über die 35. Änderung des35. Änderung des35. Änderung des35. Änderung des35. Änderung des
Flächennutzungsplans in Müg-Flächennutzungsplans in Müg-Flächennutzungsplans in Müg-Flächennutzungsplans in Müg-Flächennutzungsplans in Müg-
genhausen sowie die Neuaufstel-genhausen sowie die Neuaufstel-genhausen sowie die Neuaufstel-genhausen sowie die Neuaufstel-genhausen sowie die Neuaufstel-
lung des Bebauungsplans Nrlung des Bebauungsplans Nrlung des Bebauungsplans Nrlung des Bebauungsplans Nrlung des Bebauungsplans Nr..... 42a 42a 42a 42a 42a.
Geplant ist hier die Umwandlung
landwirtschaftlicher Flächen in
Wohnbauflächen an der Heimerz-
heimer Straße. Damit wird das

vorhandene Bebauungsplangebiet
um eine weitere Bauzeile ergänzt
(gespiegelt). So entstehen weite-
re Flächen, die eine bessere Er-
schließung und zusätzliche Park-
möglichkeiten ermöglichen.
Allen Beschlussvorlagen wurde
einstimmig zugestimmt.
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„Auf ein Kölsch“ in Metternich:
Wiederaufbau, Projekte und Zukunftsthemen

Seniorennachmittag
in Lommersum

Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst und Orts-Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst und Orts-Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst und Orts-Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst und Orts-Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst und Orts-
bürgermeister Michael Freiherr Spies von Bül-bürgermeister Michael Freiherr Spies von Bül-bürgermeister Michael Freiherr Spies von Bül-bürgermeister Michael Freiherr Spies von Bül-bürgermeister Michael Freiherr Spies von Bül-
lesheim im Gespräch mit Bürgerinnen und Bür-lesheim im Gespräch mit Bürgerinnen und Bür-lesheim im Gespräch mit Bürgerinnen und Bür-lesheim im Gespräch mit Bürgerinnen und Bür-lesheim im Gespräch mit Bürgerinnen und Bür-
gern in Metternich. Foto: Gemeinde Weilerswistgern in Metternich. Foto: Gemeinde Weilerswistgern in Metternich. Foto: Gemeinde Weilerswistgern in Metternich. Foto: Gemeinde Weilerswistgern in Metternich. Foto: Gemeinde Weilerswist

Am 26. August 2025 lud Bürger-
meisterin Anna-Katharina Horst
die Bürgerinnen und Bürger von
Metternich zu einem weiteren
Abend der Gesprächsreihe „Auf ein
Kölsch“ ein. In kleiner, geselliger
Runde gab es Gelegenheit, aktu-
elle Projekte der Gemeinde ken-
nenzulernen, Fragen zu stellen und
eigene Anliegen einzubringen.
Ein zentrales Thema war der Wie-
deraufbau nach der Flut 2021. Bei
den Brücken in Metternich liegen
die Planungen nun auf Basis neu-
er Hochwasserberechnungen vor:
Beide Brücken sollen künftig mit
Bohrpfählen gegründet werden,
um bei Hochwasser stabiler zu
sein. Bei der Bergstraße müssen
zusätzlich die Ergebnisse der Ka-
naluntersuchung durch den Erft-
verband berücksichtigt werden.
Leider wartet die Gemeinde
weiterhin auf die finalen Pla-
nungsunterlagen des Ingenieur-
büros. Auch bei der Brücke an der
Pfingstmühle, die künftig versetzt
neu gebaut werden soll, fehlen
noch Unterlagen, um den erfor-
derlichen Grundstückserwerb
einzuleiten. Horst zeigte Ver-
ständnis für den Unmut der Bür-
gerinnen und Bürger über die lan-
gen Verfahren und betonte, dass
die Verwaltung alles daransetze,

einen baldigen Baubeginn zu er-
möglichen.
Zudem stellte die Bürgermeiste-
rin die Hochwasserschutzkoope-
ration unter Federführung des Erft-
verbands vor. Auf Grundlage neu-
er Hochwasserkarten werden kon-
krete Schutzmaßnahmen für die
Gemeinde entwickelt. Der nächs-
te Workshop dazu findet am 23.
September um 18 Uhr im Forum
der Gesamtschule statt.
Auch die Grünflächenpflege stand
auf der Agenda: Für Metternich
wurde ein Baumkataster mit 399
Einzelbäumen erstellt. Derzeit lau-
fen Pflegemaßnahmen, geplant
sind Ersatzpflanzungen und die
Neugestaltung von Beeten, ge-
meinsam mit Bürgerinnen und
Bürgern.
Ein weiteres Projekt ist die „Ess-
bare Gemeinde“. Dank einer För-
derung aus dem Programm für
Struktur- und Dorfentwicklung
entstehen neun Stationen im Ge-
meindegebiet. In Metternich wird
eine Fläche am Friedhof gestaltet
- mit Beerenhecken, Obststräu-
chern, Sitzgelegenheiten und Nut-
zungsmöglichkeiten als Lernort.
Als erste Maßnahme sollen In-
sektenhotels aufgestellt werden.
Darüber hinaus informierte Horst
über weitere Themen: die neue

Sirenenabdeckung
im Gemeindegebiet,
nachhaltige Mobili-
tät mit einem ge-
planten Fahrrad-
parkhaus am Bahn-
hof, sowie den Bil-
dungsbereich mit Er-
wei terungsbauten
an Grund- und Ge-
samtschule. Auch
aus dem Aktionsplan
der Kinderfreundlichen Kommu-
ne gibt es Neues. Zudem wurde
kurz der Brandschutzbedarfsplan
vorgestellt, aus dem sich für Met-
ternich keine Änderungen erge-
ben - einzig ein neuer Weg
entlang des Feuerwehrhauses

steht noch aus, um Begegnungs-
verkehr zu vermeiden.
Wie gewohnt nutzten die Anwe-
senden die Gelegenheit, Fragen
und Anregungen einzubringen, die
von der Bürgermeisterin aufge-
nommen wurden.

Am Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
20252025202520252025, findet in der Mehrzweckhal-
le Lommersum (Löwener Straße) der
diesjährige Seniorennachmittag für
die Ortschaften Bodenheim, Lom-
mersum, Derkum, Hausweiler, Ot-
tenheim und Schneppenheim statt.
Beginn ist um 14:30 Uhr, der Ein-
lass öffnet bereits eine Stunde
vorher. Das abwechslungsreiche

Programm beginnt mit der Begrü-
ßung durch Matthias Fey und Bür-
germeisterin Horst. Anschließend
erwartet die Gäste ein buntes Pro-
gramm mit Auftritten der Kita- und
Schulkinder, den „Dancing Cheers
Minis“ und dem Shanty-Chor
„Blaue Jungs“. Bei Kaffee und
Kuchen bleibt Zeit für Begegnun-
gen und Gespräche.

Ackerfest in Weilerswist
Gemeinsam ernten, lernen und genießen

Safe
the Date
2.2.2.2.2.     WWWWWorkshop Hochworkshop Hochworkshop Hochworkshop Hochworkshop Hochwasserasserasserasserasser-----
schutzschutzschutzschutzschutz im Rahmen der Hoch-
wasserschutzkooperation
23.09.2025 um 18 Uhr in der
Aula der Gesamtschule Wei-
lerswist

Bunte Vielfalt vom Gemeinschafts-Bunte Vielfalt vom Gemeinschafts-Bunte Vielfalt vom Gemeinschafts-Bunte Vielfalt vom Gemeinschafts-Bunte Vielfalt vom Gemeinschafts-
acker: Zucchini, Möhren, Roteacker: Zucchini, Möhren, Roteacker: Zucchini, Möhren, Roteacker: Zucchini, Möhren, Roteacker: Zucchini, Möhren, Rote
Bete, Zwiebeln und vieles mehrBete, Zwiebeln und vieles mehrBete, Zwiebeln und vieles mehrBete, Zwiebeln und vieles mehrBete, Zwiebeln und vieles mehr
wurden gemeinsam geerntet. Foto:wurden gemeinsam geerntet. Foto:wurden gemeinsam geerntet. Foto:wurden gemeinsam geerntet. Foto:wurden gemeinsam geerntet. Foto:
Gemeinde WeilerswistGemeinde WeilerswistGemeinde WeilerswistGemeinde WeilerswistGemeinde Weilerswist

Am Sonntag, den 21. SeptemberSonntag, den 21. SeptemberSonntag, den 21. SeptemberSonntag, den 21. SeptemberSonntag, den 21. September
20252025202520252025, lädt die Gemeinde Wei-
lerswist gemeinsam mit Acker e.V.

von 13 bis 17 Uhrvon 13 bis 17 Uhrvon 13 bis 17 Uhrvon 13 bis 17 Uhrvon 13 bis 17 Uhr zum ersten
Ackerfest auf dem Gemeinschaft-
sAcker ein.
Freuen Sie sich auf einen bunten
Nachmittag mit vielen Aktionen:
Bei Rundgängen über den Acker
erfahren die Besucherinnen und
Besucher mehr über die ökologi-
schen Anbauprinzipien und erhal-
ten praktische Tipps für den eige-
nen Garten. Die Ackergruppe aus
Weilerswist sowie die beiden
Acker-Coaches von Acker e.V. ste-
hen für Fragen zur Verfügung und
geben spannende Einblicke in die
Arbeit am Acker.
Mitmachen ist ausdrücklich erMitmachen ist ausdrücklich erMitmachen ist ausdrücklich erMitmachen ist ausdrücklich erMitmachen ist ausdrücklich er-----
wünscht:wünscht:wünscht:wünscht:wünscht: Workshops laden dazu

ein, Insektenhotels zu basteln,
den Ackerzaun oder die Hochbee-
te mit Farbe zu gestalten. Auch
die Kleinsten dürfen Hand anle-
gen - auf vorbereiteten Flächen
können Radieschen, Spinat oder
Feldsalat gesät werden.
Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche WWWWWohl istohl istohl istohl istohl ist
ebenfalls gesorgt:ebenfalls gesorgt:ebenfalls gesorgt:ebenfalls gesorgt:ebenfalls gesorgt: Neben Kaffee,
Kuchen und Kaltgetränken gibt es
ein Smoothie-Bike, mit dem man
sich frische Smoothies selbst er-
strampeln kann. Dazu warten eine
große Kiste erntefrischer Äpfel von
einem Hof aus der Region sowie
Gemüse vom GemeinschaftsAcker
darauf, probiert zu werden.
Das Ackerfest ist die perfekte Ge-

legenheit, den GemeinschaftsA-
cker kennenzulernen, ins Ge-
spräch zu kommen und einen
Nachmittag voller Natur, Genuss
und Gemeinschaft zu erleben.

Ende: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiert
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Den Sommer verlängern –
mit Wohlfühlmomenten unter Palmen

Entspanne 365 Tage im Jahr  unter  echten Südseepalmen, tauche ein in türkisfarbene
Lagunen, genieße  Cocktails am Paradise Beach und  entdecke unsere  thematischen 

Saunawelten. Tauche ein in ein  immersives Naturerlebnis im IMMERSIVE SKY.

Zusätzlich erwarten dich aktive Programmpunkte im Thermengarten und am Paradise Beach –
von geführten Entspannungseinheiten bis hin zu Beach-Fitness bei schönem Wetter.

Mehr Infos und Ticketbuchung über die BLUPHORIA-App oder unter www.badewelt-euskirchen.de

Wohlfühlzeit in der Therme Euskirchen
Südseefeeling im Spätsommer

Anzeige

Die türkisblauen Lagunen, der
anhaltende Duft des Sommers,
chillige Klänge, leckere Cock-
tails an der Poolbar - in der Ther-
me Euskirchen genießen Sie Ih-
ren Spätsommer. Ob am Paradi-
se Beach oder im Palmenpara-
dies und der Vitaltherme & Sau-
na, ganz unabhängig von den
Temperaturen.
Verlängern Sie Ihren Sommer in
der Therme. Wärme, Licht, Düf-
te, das Wasser auf der Haut, Ein-
tauchen in die Lagune, Drinks
an der Poolbar oder am Beach…
Wenn der September sich von
seiner Sonnenseite zeigt, erle-
ben Sie den Paradise Beach mit

Außenpools, Textilsauna und Pa-
radise Beach. Und sollte bereits
der Herbst erste Vorboten schi-
cken wollen, dann lassen Sie es
sich im Palmenparadies und in der
Vitaltherme & Sauna so richtig
gut gehen. Indoor wie outdoor bie-
tet Ihnen die Therme das perfekte
Wellnesserlebnis. Spüren Sie in-
tensive Wohlfühlmomente und
tanken Sie Kraft und Energie ganz
in Ihrer Nähe.
Die Therme Euskirchen begrüßt
Sie im Paradies unter Palmen.
Hier spüren Sie die Kraft und
Schönheit der Südsee. Genießen
Sie Wohlfühlmomente mit Ihrem
Lieblingsmenschen, mit Freunden

oder auch ganz für sich allein - für
einen ganzen Tag, zum Feierabend
oder für ein paar Stunden. Loslas-
sen, eintauchen und ankommen.

Immersive SkyImmersive SkyImmersive SkyImmersive SkyImmersive Sky
Der Erlebnisraum IMMERSIVE
SKY lädt zum Eintauchen in eine
faszinierende Welt ein. Das im-
mersive Naturerlebnis Forest
Bathing „Lupuna“ lässt sich mit
„Waldbaden“ übersetzen. Es ist
ein unvergessliches Erlebnis,
das in eine neue Dimension der
Entspannung entführt. Gehen
Sie auf eine Reise der Sinne -
eine vollkommen neue Form des
Erlebens und Wahrnehmens.
Verlängern Sie Ihren Sommer in
der BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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Beim Dorfpokalschießen siegt wieder ein Team
der KG „Alt Lommezem“

Zum vierten Mal fand das Kleine
Schützenfest mit Pfändervogel
Großkaliber- und Dorfpokalschie-
ßen auf der Hochstandanlage der
St. Hubertus Schützenbruder-
schaft in Lommersum statt.
Präsident Rudolf Busch konnte
neben den befreundeten Schüt-
zenbruderschaften aus Mülheim-
Wichterich, Nemmenich, Vernich
und Weilerswist auch etliche Mit-
glieder folgender Dorfvereine auf
dem Hochstandgelände willkom-
men heißen: SSV Eintracht Lom-
mersum, Gartenbau-und Verschö-
nerungsverein Lommersum, KG
„Alt Lommezem“ sowie die Lösch-
einheiten der Freiwilligen Feuer-
wehr aus Derkum/Hausweiler und
Lommersum.
Die Schießwettbewerbe began-
nen mit einem Pfändervogelschie-

ßen, das nur den Teams der be-
freundeten Schützenbruderschaf-
ten vorbehalten war. Diesem
Schießen schloss sich ein Groß-
kaliberschießen für Jedermann an.
Danach folgte das mit Spannung
erwartete Dorfpokalschießen.
Von den anwesenden Vereinen
der Dorfgemeinschaft B-D-H-L-O-
S nahmen drei Teams der Freiwil-
ligen Feuerwehr- Löscheinheit
Lommersum, zwei Teams der KG
„Alt Lommezem“ sowie ein Team
des SSV Eintracht Lommersum
teil. Sie lieferten sich unter Auf-
sicht und Leitung von Schießmeis-
ter Matthias Dickopp und dem
stellvertretenden Schießmeister
Thomas Kawelowski einen span-
nenden Wettkampf. Wiederum
ging ein Team der KG „Alt Lom-
mezem“ als Sieger hervorging (To-
tal 78 Punkte).
Daniela Decker, Simone Goebels
und Maurice Ganaj nahmen freu-
destrahlend den Wanderpokal aus
der Hand von Schützenpräsident
Rudolf Busch entgegen. Hervor-
zuheben ist, dass Daniela Decker
schon im vergangenen Jahr dem
KG-Siegerteam angehörte.
Den zweiten Platz belegten mit
jeweils 76 Punkten Team 1 der KG
„Alt Lommezem“ und Team 1 der
Löscheinheit Lommersum. Der
dritte Platz ging mit erzielten 68
Punkten an den SSV Eintracht
Lommersum.
Bei kühlem Sommerwetter ließen
es sich die zahlreichen Besucher
bei Getränken und Gegrilltem, zu-
bereitet von Grillmeister Dietmar
Buchholz und seinen Helfern Ella
und Peter Dickopp, wohlergehen.
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S
Am 14. September vier Stimmen – für soziale und verlässliche Politik in

Weilerswist und im Kreis Euskirchen.

 Für den Rat:

Ihr SPD-Kandidat in Weilerswist – engagiert vor Ort

 Für den Kreistag:

Daniel Rudan oder Bernd Giesen (je nach Wahlbezirk) – mit Erfahrung und Herz für den Kreis

Euskirchen

 Für das Bürgermeisteramt:

Peter Schlösser – kompetent, erfahren, bürgernah

 Für das Landratsamt:

Markus Ramers – bodenständig, verantwortungsbewusst, sozial

 Ihre vier Stimmen für eine starke SPD – am 14.09.

Wir. Gestalten. Zukunft.

Mehr Infos

Am

14.09.

SPD

wählen
.

Vom Wahlcheck bis Klimabänder und ZukunftsBilder
Infostände in Weilerswist bringen Klimaschutz ins Gespräch

Foto: WeilerswistZero e. V.Foto: WeilerswistZero e. V.Foto: WeilerswistZero e. V.Foto: WeilerswistZero e. V.Foto: WeilerswistZero e. V.

WeilerswistZero hat in den vergan-
genen Wochen zwei Infostände vor
Rewe und Edeka durchgeführt. Dort
wurde der Klima-Wahlcheck vorge-
stellt und mit Bürgerinnen und Bür-
gern über die Rolle der Kommune
im Klimaschutz gesprochen.
Passantinnen und Passanten
konnten Klimabänder gestalten
und ihre Wünsche für eine klima-
freundliche Zukunft sichtbar ma-
chen. Außerdem wurden zwei ers-
te visuelle ZukunftsBilder für ei-
nen zentralen Ort in Weilerswist
präsentiert, die mögliche Pers-
pektiven für ein lebenswertes und
an den Klimawandel angepasstes
Weilerswist zeigen. Die Reaktio-
nen reichten von Zustimmung bis
Kritik - ein Hinweis darauf, wie

wichtig die Diskussion über die
Zukunft der Gemeinde ist.
Die Infostände griffen auch die
Schlüsselrolle der Kommunen im
Klimaschutz auf. Laut Umweltbun-
desamt lassen sich bei ambitio-
nierten Maßnahmen bis zu 38 Pro-
zent der Emissionen auf kommu-
naler Ebene beeinflussen - etwa
durch Photovoltaik auf Gemein-
dedächern, Bürgerenergieprojek-
te, Nahwärme oder nachhaltige
Verkehrsgestaltung.
Kontakt und Mitmachen:Kontakt und Mitmachen:Kontakt und Mitmachen:Kontakt und Mitmachen:Kontakt und Mitmachen:
Den Klima-Wahlcheck gibt es auf
weilerswistzero.de/wahlcheck. In-
teresse an unserer Arbeit? Folgt
und auf Facebook oder Instagram.
Bei Fragen:
info@weilerswistzero.de.
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Schutz bei Starkregen
Mit den Tipps der Verbraucherzentrale NRW
bleiben Keller und Souterrain trocken

Heftige Gewitter, stundenlanger
Regen und überforderte Kanali-
sationen - mit zunehmenden Wet-
terextremen steigt auch das Risi-
ko für Überschwemmungen.
Besonders gefährdet sind tieflie-
gende Hauseingänge, Keller und
Souterrainräume. Kann das Was-
ser aus der Umgebung nicht ab-
fließen, gelangt es von außen oder
durch die überlastete Kanalisati-
on ins Gebäude. Die Folgen sind
nasse Wände, beschädigte Böden
und zerstörte Einrichtungen.
„Besonders tückisch: Für Rück-
stauschäden haften Grund-

stückseigentümer:innen in der
Regel selbst. Deshalb gilt: je bes-
ser die Vorsorge, desto geringer
das Risiko“, erklärt Fatma Özkan
von der Gruppe Klimaanpassung
der Verbraucherzentrale NRW
und gibt Tipps, wie man das Zu-
hause vor den Folgen von Stark-
regen schützen kann.
Überblick verschaffenÜberblick verschaffenÜberblick verschaffenÜberblick verschaffenÜberblick verschaffen
Wer gezielt vorsorgen will, sollte
zunächst sein Risiko vor Ort ein-
schätzen. Hat die Kommune kei-
ne eigene Starkregengefahren-
karte, ist das Geoportal des Bun-
desamts für Kartographie und
Geodäsie eine gute erste Aus-
kunftsstelle (www.geoportal.de).
Daraus lässt sich erkennen, wie
stark ein Grundstück im Fall extre-
mer Regenereignisse gefährdet
ist. Diese Informationen sind die
Grundlage, um gezielt Maßnah-
men zu planen - individuell zuge-
schnitten auf Lage und Risiko.
Schutzmaßnahmen gegen ÜberSchutzmaßnahmen gegen ÜberSchutzmaßnahmen gegen ÜberSchutzmaßnahmen gegen ÜberSchutzmaßnahmen gegen Über-----
flutungflutungflutungflutungflutung
Wichtig ist es, oberflächlich ab-
fließendes Regenwasser gar nicht
erst ans Haus heranzulassen. Es

gilt, das Wasser sicher umzulei-
ten oder abzuhalten.
Bauliche Maßnahmen wie Über-
dachungen, Schwellen oder Auf-
kantungen an Hauseingängen
kommen in Frage. Empfehlenswert
sind auch druckdichte Kellerfenster
oder Abdeckungen für Lichtschäch-
te. Auch ein Gefälle, das vom Haus
wegführt, hilft, Wasser abzuhalten.
Auf größeren Grundstücken können
Geländemulden Wasser aufnehmen.
Des Weiteren tragen entsiegelte Flä-
chen, beispielsweise im Vorgarten,
dazu bei, den Regen besser versi-
ckern zu lassen. Besonders bei Neu-
bauten sollten solche Vorkehrungen
direkt eingeplant werden. Doch auch
Bestandsgebäude lassen sich in vie-
len Fällen wirksam nachrüsten.
Schutzvorkehrungen gegen Rück-Schutzvorkehrungen gegen Rück-Schutzvorkehrungen gegen Rück-Schutzvorkehrungen gegen Rück-Schutzvorkehrungen gegen Rück-
staustaustaustaustau
Wasser, das nicht mehr über die
Kanalisation abfließen kann,
sucht sich einen anderen Weg -
oft über Toiletten, Bodenabläufe
oder Waschmaschinen-anschlüs-
se im Keller. Wer auf Nummer si-
cher gehen will, verzichtet schon
beim Bauen möglichst auf Abflüs-
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Zu Überschwemmungen im KellerZu Überschwemmungen im KellerZu Überschwemmungen im KellerZu Überschwemmungen im KellerZu Überschwemmungen im Keller
soll es gar nicht erst kommen.soll es gar nicht erst kommen.soll es gar nicht erst kommen.soll es gar nicht erst kommen.soll es gar nicht erst kommen.

se unterhalb der Rückstauebene
und verschließt nicht benötigte
Anschlüsse. Eine installierte He-
beanlage, die Abwasser zuverläs-
sig über die Rückstauebene in den
Kanal pumpt, sorgt dafür, dass Toi-
letten und Duschen auch bei Rück-
stau weiterhin genutzt werden kön-
nen. Wer auf einfache und kosten-
günstige Rückstauklappen setzt,
schützt das Gebäude lediglich vor
dem Eindringen von Wasser aus
dem öffentlichen Kanal, sorgt aber
nicht für den Abfluss.
Wer länger abwesend ist, sollte
vorab die Rückstauklappen ver-
riegelt und die Kellerfenster
schließen.
Fachgerechter EinbauFachgerechter EinbauFachgerechter EinbauFachgerechter EinbauFachgerechter Einbau
Die beste Technik nützt wenig,
wenn sie falsch installiert wird.
Für die Planung und den Einbau
von Rückstauschutzlösungen sind
qualifizierte Sanitärfachbetriebe
oder Ingenieurbüros für Wasser-
wirtschaft die richtigen Ansprech-
partner. Bei Neubauten sollten
Fachleute eine Rückstausicherung
von Anfang an mitdenken.
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige WWWWWartungartungartungartungartung
Hebeanlagen und Rückstauver-
schlüsse müssen regelmäßig ge-
wartet werden - sonst droht im
Schadensfall der Verlust des Ver-
sicherungsschutzes. Manuelle
Rückstauklappen können nach
Anleitung selbst gepflegt werden.
Wichtig ist, jede Wartung zu do-
kumentieren. Viele Fachfirmen
bieten auch Wartungsverträge an.
Am besten hier mehrere Angebo-
te einholen und nicht nur den
Preis, sondern auch die enthalte-
nen Leistungen vergleichen.
Richtig versichertRichtig versichertRichtig versichertRichtig versichertRichtig versichert
Wichtig zu wissen: Rückstauschä-
den sind nicht automatisch in der

Wohngebäude- oder Hausratver-
sicherung abgedeckt. Wer auf
Nummer sicher gehen will, muss
den Schutz gegen Rückstau, Über-
schwemmung und weitere Natur-
gefahren explizit in seinen Ver-
trag aufnehmen.
Achtung: Manche Versicherer ver-
langen im Schadensfall Nachwei-
se über den funktionierenden
Rückstauschutz und die regelmä-
ßige Wartung. Ein Blick ins Klein-
gedruckte lohnt sich also in je-
dem Fall.
Weiterführende Infos und Links:
Kostenfreie Beratung zum Schutz
vor Rückstau und Überflutung so-
wie zur Abwasseranlage unter Te-
lefon: 0211 / 91380-1300
Wie sich Grundstückseigen-
tümer:innen rechtlich und technisch
gut absichern, vermitteln kostenlose
Seminare „Schutz vor Starkregen“.
Termine unter www.klimakoffer.
nrw/veranstaltungen
Verbraucherzentrale NRW
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Lommersumer Dorftrödel
unterstützt Mini-Dancing-Cheers

Double Race Weekend des MCC Weilerswist e.V.

Fotos: Veia Mohr / @hey.veiaFotos: Veia Mohr / @hey.veiaFotos: Veia Mohr / @hey.veiaFotos: Veia Mohr / @hey.veiaFotos: Veia Mohr / @hey.veia

Am 6. und 7. September lädt der
MCC Weilerswist e.V. zum großen
Double Race Weekend ein. Auf
dem traditionsreichen Gelände in
Weilerswist treffen sich Fahrer-
innen und Fahrer aus ganz
Deutschland zu spannenden
Rennen im Rahmen des MX Cup
und des DAMCV. Zuschauer dür-

fen sich auf packende Duelle,
talentierte Nachwuchsklassen
und echtes Motocross-Feeling
freuen - von den ersten Trai-
ningsläufen bis zu den Finalrun-
den am Sonntagnachmittag. Be-
gleitet wird das Event von ei-
nem familienfreundlichen Rah-
menprogramm (unter anderem

mit DJ), leckerer Verpflegung
und guter Stimmung für Groß
und Klein. Der Verein engagiert
sich nicht nur in der Nachwuchs-
förderung, sondern auch im Na-
turschutz: In Zusammenarbeit
mit dem NABU wird seit Jahren
ein sensibler Umgang mit Krö-
tenwanderung und Biotopschutz

auf dem Vereinsgelände prakti-
ziert - ein starkes Zeichen, dass
Motorsport und Umweltbewusst-
sein Hand in Hand gehen kön-
nen. Alle Informationen zur Ver-
anstaltung, Zeitpläne und Star-
terlisten finden sich unter
www.mcc-weilerswist.de/doub-
le-race-weekend.

Der Lommersumer Dorftrödel
lockt jedes Jahr zahlreiche Besu-
cher aus der Eifel und dem Kölner
Raum in den Ort - und stärkt dabei
nicht nur die Gemeinschaft, son-
dern auch die Vereine vor Ort.
In der Mehrzweckhalle besuch-
ten Ratsherr Wolfgang Nitz und
das Orga-Team nun die Kinder-
tanz Gruppe Mini-Dancing-Cheers
um persönlich eine Spende aus
dem diesjährigen Trödelerlös zu
überreichen.

„Was ihr hier mit so viel Begeis-
terung auf die Beine stellt, ist ein-
fach klasse“, lobte Wolfgang Nitz
bei der Spendenübergabe. „Mit
dieser Unterstützung möchten wir
eure Arbeit würdigen und zugleich
etwas für die Zukunft unserer Kin-
der und Jugendlichen tun. Denn
gute Jugendarbeit wie eure stärkt
nicht nur das Miteinander, son-
dern auch unser Brauchtum,
insbesondere den Karneval.“
Der beliebte Trödelmarkt der je-

des Jahr am ersten Juni-Wochen-
ende stattfindet wird von lokalen
Sponsoren unterstützt. Wenn es
das Budget erlaubt, kommen die
Erlöse ortsansässigen Vereinen
und Gruppen zugute. In diesem
Jahr fiel die Wahl auf die Mini-
Dancing-Cheers, die unter der Lei-
tung von Sahra Mundt seit Jahren
engagierte Nachwuchsarbeit leis-
ten.
„Wir freuen uns riesig über die
Wertschätzung“, sagte Sarah
Mundt. „In unserem Programm
vereinen wir Showtnz- und Cheer-

leading-Elemente mit akrobati-
schen Figuren, glitzernden Kostü-
men und einem Musikmix von
Karneval und Ballermann ist für
jede Altersgruppe etwas dabei.
Und im September gibt es sogar
ein neues Outfit - die Vorfreude
ist riesengroß!“
Nach dem letztjährigen Beitrag
für die Jugendfeuerwehr ist auch
diese Spende wieder eine Inves-
tition in die Gemeinschaft und in
eine strahlende Bühne für die
Stars von morgen.
Silke Doppelfeld
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Kommunalwahl in NRW: Wer entscheidet eigentlich was?
In den Städten und Gemeinden
Nordrhein-Westfalens stehen
wieder Kommunalwahlen an - und
damit wichtige Entscheidungen
für die kommenden Jahre. Doch
wer wird gewählt? Und warum ist
das relevant?
Bei der Kommunalwahl bestim-
men die Bürgerinnen und Bürger
über zentrale Gremien und Äm-
ter: In Städten sind das der Stadt-
rat und die Bürgermeisterin oder
der Bürgermeister, in Landkrei-
sen der Kreistag sowie der Land-
rat oder die Landrätin. Diese
Gremien und Personen gestalten
das Leben vor Ort aktiv mit -
politisch, organisatorisch und fi-
nanziell.
Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-
scheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustür
Der Stadtrat beschließt den städ-
tischen Haushalt und entscheidet
über Themen wie den Bau und die
Ausstattung von Schulen, Kitas

und Spielplätzen, die Verkehrs-
planung, lokale Klimaschutzmaß-
nahmen oder Wohnbauprojekte.
Auch Sporteinrichtungen, Biblio-
theken oder die Gestaltung von
Stadtvierteln fallen in seine Ver-
antwortung. Die Ratsmitglieder
vertreten dabei die Interessen ih-
rer Stadtteile und entscheiden
über große Investitionen vor Ort.
Die Bürgermeisterin oder der Bür-
germeister leitet die Stadtverwal-
tung, setzt politische Beschlüsse
um und vertritt die Stadt nach
außen. Als Verwaltungschef oder
-chefin trägt sie oder er die Ver-
antwortung für Ämter wie Bau-
amt, Jugendamt oder Bürger-
dienste - mit eigenem Gestal-
tungsspielraum bei Zukunftsfra-
gen wie Digitalisierung oder En-
ergiewende.
Themen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbinden
In Landkreisen kümmert sich der
Kreistag um Aufgaben, die meh-

rere Gemeinden betreffen - etwa
den öffentlichen Nahverkehr im
Kreis, Berufskollegs, Krankenhäu-
ser, Abfallwirtschaft oder Kreis-
straßen. Auch das Jugendamt und
Gesundheitsdienste werden häu-
fig auf Kreisebene organisiert. Fi-
nanziert werden viele dieser Auf-
gaben über Umlagen der kreisan-
gehörigen Kommunen.
Der Landrat oder die Landrätin
leitet die Kreisverwaltung, sorgt
für die Umsetzung der Beschlüsse
und ist zuständig für zentrale
Dienstleistungen - etwa Gesund-
heits- und Straßenverkehrsamt,
Kfz-Zulassung, Rettungsdienste
oder Katastrophenschutz.
Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-
rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-
pflichtpflichtpflichtpflichtpflicht
Anders als etwa in kommunalen
Parlamenten, die über Listen und
oft indirekte Verfahren besetzt
werden, werden Bürgermeister

(bzw. Oberbürgermeister) und
Landräte direkt von den Bürger-
innen und Bürgern gewählt. Er-
reichen im ersten Wahlgang kei-
ne Kandidatin oder keiner der
Kandidaten die absolute Mehr-
heit, so folgt eine Stichwahl zwi-
schen den beiden Bestplatzierten.
Diese Regel garantiert, dass das
gewählte Amt eine klare Mehr-
heit im Rücken hat. Bürgermeis-
ter und Landräte sind in Deutsch-
land die einzigen Führungsämter
in der Exekutive, die direkt ge-
wählt werden.
Die Kommunalwahl ist die direk-
teste Form demokratischer Betei-
ligung. Das zeigen die vielfälti-
gen Aufgaben der Ämter und In-
stitutionen, die man wählt. Klar
ist: Wer wählt, entscheidet mit -
über Schule, Verkehr, Klimaschutz
und vieles mehr. Wer nicht wählt,
überlässt anderen die Gestaltung
des eigenen Lebensumfelds.
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Diebstahlschutz fürs Fahrrad:
Reicht die Hausratversicherung aus?
Verbraucherzentrale NRW: Die passende Versicherung hängt vom Wert des Fahrrads ab
Ob klassisches Citybike oder mo-
dernes E-Bike - wer viel Geld in
sein Fahrrad investiert, sollte sich
Gedanken um die passende Absi-
cherung machen. Besonders E-
Bikes haben ihren Preis: Modelle
mit guter Ausstattung kosten
schnell mehrere tausend Euro -
und werden immer häufiger ge-
stohlen. „Die Hausratversicherun-
gen bieten für solche Werte in der
Regel keinen ausreichenden
Schutz“, sagt Elke Weidenbach,
Versicherungsexpertin der Ver-
braucherzentrale NRW.
„Die Alternative ist eine spezielle
Fahrradversicherung, die sich vor
allem lohnt, wenn das Rad teuer
ist und häufig draußen abgestellt
wird. Die Versicherungen bieten
allerdings sehr unterschiedliche
Leistungen und kosten auch un-

terchiedlich viel. Ein gründlicher
Vergleich der Angebote ist daher
wichtig.“
Das bietet die Hausratversiche-Das bietet die Hausratversiche-Das bietet die Hausratversiche-Das bietet die Hausratversiche-Das bietet die Hausratversiche-
rung:rung:rung:rung:rung:
Fahrräder sind in einer Hausrat-
versicherung nur gegen Einbruch-
diebstahl versichert. Das bedeu-
tet, dass das Fahrrad aus der Woh-
nung, dem verschlossenen Keller
oder aus einer verschlossenen
Garage gestohlen worden sein
muss. Der Versicherungsschutz
gilt rund um die Uhr, also auch
nachts. Auch Pedelecs mit einer
Motorleistung von maximal 250
Watt sind mitversichert. Kann das
Fahrrad laut Mietvertrag in einem
gemeinschaftlichen, abgeschlos-
senen Fahrradabstellraum abge-
stellt werden, ist man verpflich-
tet, diesen zu nutzen. Das Rad

sollte auch dort mit einem eigen-
ständigen Fahrradschloss gesi-
chert werden.
Einfacher Diebstahl ist nur mitEinfacher Diebstahl ist nur mitEinfacher Diebstahl ist nur mitEinfacher Diebstahl ist nur mitEinfacher Diebstahl ist nur mit
Zusatzklausel abdeckt:Zusatzklausel abdeckt:Zusatzklausel abdeckt:Zusatzklausel abdeckt:Zusatzklausel abdeckt:
Steht das Rad nicht im Haus, son-
dern an der Straße, sprechen Fach-
leute von „einfachem Diebstahl“,
und der ist in Hausratversiche-
rungen nicht enthalten. In eini-
gen Versicherungsbedingungen
besteht der vollständige Schutz
außerdem in der Regel nicht in
der Zeit zwischen 22 und 6 Uhr.
Ausnahme: Das Fahrrad wurde
noch benutzt und stand zum Bei-
spiel vor einem Kino oder einer
Gaststätte, die man besucht hat.
Allerdings muss das Fahrrad dann
gegen Diebstahl gesichert worden
sein. Fest am Fahrrad verbaute
Rahmenschlösser sind eventuell
nicht ausreichend. Diesen Fall des
„einfachen Diebstahls“ kann man
in der Hausratversicherung gegen
einen Mehrbeitrag durch die so-
genannte „Fahrradklausel“ versi-
chern. Das lohnt sich in der Regel
jedoch eher für hochpreisige Fahr-
räder und wenn die Summe der
bestehenden Hausratversicherung
dafür ausreicht.
WWWWWelchen elchen elchen elchen elchen WWWWWert die Hausrert die Hausrert die Hausrert die Hausrert die Hausratversi-atversi-atversi-atversi-atversi-
cherung ersetzt:cherung ersetzt:cherung ersetzt:cherung ersetzt:cherung ersetzt:
Für ein gestohlenes Fahrrad er-
halten Betroffene den Neuwert
des Fahrrades. Das ist der Betrag,
den ein ähnliches Fahrrad in neu-
wertigem Zustand kostet. Voraus-
setzung ist allerdings eine aus-
reichend hohe Versicherungssum-
me. Nur dann wird der Schaden in
voller Höhe ersetzt. Beispiel: Be-
trägt die Hausrat-Versicherungs-
summe 50.000 Euro und der ab-
gesicherte Fahrradwert davon ein

Prozent, erstattet die Versiche-
rung maximal 500 Euro. Es kön-
nen auch zwei, fünf oder zehn Pro-
zent der Versicherungssumme
gewählt werden. Dadurch steigt
jedoch der Beitrag.
Was eine FahrradversicherungWas eine FahrradversicherungWas eine FahrradversicherungWas eine FahrradversicherungWas eine Fahrradversicherung
leisten sollte:leisten sollte:leisten sollte:leisten sollte:leisten sollte:
Spezielle Fahrradversicherungen
bieten meist mehr als eine Haus-
ratversicherung, sind allerdings
auch deutlich teurer und müssen
pro Fahrrad abgeschlossen wer-
den. Jahresbeiträge zwischen 72
und 220 Euro können für ein 1500-
Euro-Rad anfallen. Die Beitrags-
und Leistungsunterschiede zwi-
schen den Anbietern sind enorm.
Wer eine solche Versicherung ab-
schließen möchte, sollte darauf ach-
ten, ob die persönlichen Gegeben-
heiten abgedeckt sind: Sind Fahr-
ten im Ausland mit versichert oder
Sportrennen, Reparaturkosten oder
Leistungen bei einem Unfall? Was
gilt für Gepäck oder Zubehör? Gibt
es eine Obergrenze für den Kauf-
preis? Ist eine Selbstbeteiligung
vorgesehen oder ein spezielles Fahr-
radschloss vorgeschrieben?
Auch sollte man klären, welche
konkreten Schäden versichert
sind. In Frage kommen nicht nur
Diebstahl, Einbruchdiebstahl und
Raub, sondern auch Vandalismus,
Feuer, Unfall-, Fall- und Sturzschä-
den, unsachgemäße Handhabung,
Feuchtigkeits- und Elektronik-
schäden oder Ähnliches.
Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:
Mehr zum richtigen Versiche-
rungsschutz für Fahrräder unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/13647
(Quelle: Verbraucherzentrale
NRW / Bergisch Gladbach)
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KreisSportBund Euskirchen: Pedelec-Schulungen
Verkehrssicherheit stärken
Der KreisSportBund Euskirchen
e.V. engagiert sich gemeinsam mit
der Polizei Euskirchen und der
Kreisverkehrswacht Euskirchen für
mehr Sicherheit im Straßenverkehr.
Auch in der zweiten Jahreshälfte
bietet der KSB wieder kostenlose,
praxisnahe Pedelec-Schulungen für
Einsteigerinnen, Einsteiger und
Fortgeschrittene an.
Mit dem anhaltenden Boom der
Pedelecs wächst der Bedarf an
gezielten Schulungen. Die Trai-
nings vermitteln sowohl theoreti-
sches Wissen über Verkehrsregeln
und technische Aspekte als auch
praktische Fahrübungen - stets
unter fachkundiger Anleitung:
Am Donnerstag, den 18. Septem-
ber, in Nettersheim,
für Berufstätige besteht am Sams-
tag, den 20. September, die Mög-
lichkeit, ihre Pedelec-Erfahrungen
im Rahmen einer Schulung in Ge-
münd zu vertiefen.
Bei allen drei Terminen kann ent-
weder ein eigenes Pedelec ge-
nutzt oder ein Leih-Pedelec zur
Verfügung gestellt werden.
Zusätzlich findet am 13. Septem-
ber eine Schulung mit dem eige-
nen Pedelec auf einem Schulhof
in Euskirchen statt - ideal, um in
geschützter Umgebung sicher zu
üben.
Die Anmeldung ist über die Web-
site des KSB Euskirchen oder te-
lefonisch unter 02251 15 160 mög-
lich. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird eine frühzeitige
Anmeldung empfohlen.
Mit diesem Angebot leistet der
KSB einen wertvollen Beitrag zur
Unfallprävention und stärkt das
rücksichtsvolle Miteinander im
Straßenverkehr.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWVarteien UWVarteien UWVarteien UWVarteien UWV

Bürgerdialog auf Augenhöhe
Politik zum Anfassen - mit Kaffee und Klartext
Bürgernähe und politische Trans-
parenz sind wichtige Eckpfeiler in
der Arbeit der Unabhängigen Wäh-
ler (UWV).
Deshalb setzen wir unser innova-
tives Dialogformat „Unabhängige
Bank“ mit weiteren Terminen fort.
Die UWV setzt dabei auf persönli-
che Gespräche in entspannter At-
mosphäre. Die UWV lädt zu einer
Tasse Kaffee oder Tee ein, hört
zu, beantwortet Fragen und nimmt
Anliegen direkt auf.

Neben diesen mobilen Angebo-
ten hat die UWV weitere Angebo-
te, die Plattformen für interes-
sierte und engagierte Bürgerinnen
und Bürger darstellen.
FrauenFrauenFrauenFrauenFrauen treffen sich jeden 1. Diens-
tag im Monat in gemütlicher At-
mosphäre, um ins Gespräch kom-
men, aktuelle Themen besprechen
und uns gegenseitig stärken.
Jede Frau ist herzlich willkom-
men!
SeniorenSeniorenSeniorenSeniorenSenioren treffen sich zum offenen

Stammtisch 60+ jeden 3. Diens-
tag im Monat um aktuelle Ent-
wicklungen in der Kommunalpoli-
tik zu besprechen und gemein-
sam Ideen zu entwickeln, wie wir
unser Umfeld aktiv mitgestalten
können.
Termine und Standorte im Überblick
Frauentreff:Frauentreff:Frauentreff:Frauentreff:Frauentreff:
02.09.25, 19:00h im El Rancho,
Kölner Str. 78, Weilerswist
Stammtisch 60+:Stammtisch 60+:Stammtisch 60+:Stammtisch 60+:Stammtisch 60+:
16.09.25, 18:00h im Quartiersbü-

ro der Caritas, Heinrich-Rosen-
Allee 6, Weilerswist
Unabhängige Bank:Unabhängige Bank:Unabhängige Bank:Unabhängige Bank:Unabhängige Bank:
06.09.25 ab 09:00h: Bachstr./
Rheinstr.
07.09.25 ab 13:00h: Pumptrack
11.09.2025, von 06:30 Uhr bis
09:00 Uhr: Bahnhof Weilerswist
11.09.2025, ab 13:00 Uhr: Trift-
str., gegenüber KiTa, Weilerswist
13.09.2025, ab 12:00h: am Schüt-
zenplatz Vernich

Klaus Rech

Warnung vor Betrugsmasche durch falsche Bankmitarbeiter
Mehrere Fälle im Kreis Euskirchen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien UWV

Mechernich. Am Dienstag, 27. Au-
gust, kam es im Kreis Euskirchen
zu mehreren Vorfällen, bei denen
sich bislang unbekannte Täter te-
lefonisch als Mitarbeitende von
Banken ausgaben und anschlie-
ßend persönlich an den Wohnan-
schriften der Geschädigten er-
schienen. Ziel der Täter war es,
Bargeld oder sensible Bankdaten
zu erlangen.
Fall 1 - Mechernich-Hostel,Fall 1 - Mechernich-Hostel,Fall 1 - Mechernich-Hostel,Fall 1 - Mechernich-Hostel,Fall 1 - Mechernich-Hostel,
Gölerzstraße (12:48 Uhr)Gölerzstraße (12:48 Uhr)Gölerzstraße (12:48 Uhr)Gölerzstraße (12:48 Uhr)Gölerzstraße (12:48 Uhr)

Eine Frau erhielt einen Anruf, bei
dem ein angeblicher Bankmitar-
beiter eine offene Forderung in
Höhe von 4.000 Euro geltend
machte und ihre PIN verlangte.
Kurz darauf erschien ein Täter
persönlich vor Ort. Die Geschä-
digte reagierte misstrauisch, kün-
digte an, ihre Bank selbst zu kon-
taktieren - woraufhin der Täter
das Haus verließ.
Fall 2 - Euskirchen, Erfurter Stra-Fall 2 - Euskirchen, Erfurter Stra-Fall 2 - Euskirchen, Erfurter Stra-Fall 2 - Euskirchen, Erfurter Stra-Fall 2 - Euskirchen, Erfurter Stra-
ße (14:03 Uhr)ße (14:03 Uhr)ße (14:03 Uhr)ße (14:03 Uhr)ße (14:03 Uhr)

Ein 86-Jähriger erhielt einen An-
ruf von einem angeblichen Spar-
kassen-Mitarbeiter. Kurz darauf
erschien eine männliche Person
an seiner Haustür und versuchte,
Kontodaten zu erlangen. Da der
Senior den Betrugsversuch recht-
zeitig erkannte, schloss er die Tür
und alarmierte die Polizei.
Fall 3 - Euskirchen, Olpener Stra-Fall 3 - Euskirchen, Olpener Stra-Fall 3 - Euskirchen, Olpener Stra-Fall 3 - Euskirchen, Olpener Stra-Fall 3 - Euskirchen, Olpener Stra-
ße (14:45 Uhr)ße (14:45 Uhr)ße (14:45 Uhr)ße (14:45 Uhr)ße (14:45 Uhr)
Eine 63-Jährige wurde telefonisch
aufgefordert, ihre PIN preiszuge-
ben. Sie reagierte richtig, verwei-
gerte die Herausgabe und es ent-
stand kein Schaden.
Fall 4 - Euskirchen, MoselstraßeFall 4 - Euskirchen, MoselstraßeFall 4 - Euskirchen, MoselstraßeFall 4 - Euskirchen, MoselstraßeFall 4 - Euskirchen, Moselstraße
(15:55 Uhr)(15:55 Uhr)(15:55 Uhr)(15:55 Uhr)(15:55 Uhr)
Ein 90-jähriger Mann wurde
zunächst telefonisch von einem
angeblichen Sparkassen-Mitar-
beiter kontaktiert. Kurz darauf
erschien ein Täter an seiner Haus-
tür. Nachdem ihm geöffnet wurde,
gelang es dem Mann, im Haus Bar-
geld in Höhe eines vierstelligen
unteren Euro-Betrages zu entwen-
den. Beim Verlassen der Wohnung
stieß er den Senior zur Seite, um
sich den Weg freizumachen.
Die Täter wurden in mehreren Fäl-
len als männlich, zwischen 165
und 180 cm groß, mit südländi-
schem oder europäischem Er-

scheinungsbild beschrieben. Be-
kleidet waren sie teils sportlich
(T-Shirt, Sporthose), teils mit
Hemd und Jeans.
Die Polizei Euskirchen warnt ein-
dringlich vor dieser Betrugsma-
sche. Ziel der Täter ist es nicht,
sich unter einem Vorwand Zugang
zu Wohnungen zu verschaffen oder
sensible Bankdaten zu erlangen,
um an Bargeld und Wertgegen-
stände zu kommen.
• Lassen Sie keine fremden Per-

sonen in Ihre Wohnung.
• Seien Sie misstrauisch, wenn

sich Anrufer als Bank- oder
Behördenmitarbeiter ausge-
ben und nach Geld, PIN oder
persönlichen Daten fragen.

• Geben Sie am Telefon niemals
sensible Daten heraus.

Kontaktieren Sie im Zweifel die
angegebene Institution über die
offiziellen Telefonnummern.
Informieren Sie sofort die Polizei
über den Notruf 110, wenn Sie
verdächtige Beobachtungen ma-
chen oder Opfer eines Betrugs
geworden sind.
Die Polizei bittet insbesondere
Angehörige, ältere Familienmit-
glieder über diese Vorgehenswei-
se zu informieren und für das The-
ma zu sensibilisieren.
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Trickbetrug: gefälschte Steuerpost in Briefkästen
Zurzeit erhalten viele Menschen
Briefpost, deren Absender vorgibt,
das Bundeszentralamt für Steu-
ern zu sein. Doch Vorsicht, diese
Schreiben sind gefälscht! Darin
wird zu einer Zahlung von angeb-
lichen Verzugszinsen aufgrund der
verspäteten Abgabe der Steuer-
erklärung 2023 aufgefordert. Doch
stecken hinter diesen Briefen fie-
se Betrüger. Kriminelle lassen sich
alljährlich neue Maschen einfal-
len, um Steuerpflichtige zu täu-
schen und um ihr Geld zu bringen.
Die Lohnsteuerhilfe Bayern hat
solche betrügerischen Briefe ge-
sichtet und erklärt, wie man den
Betrug erkennen kann.
Folgende Inhalte sind im UmlaufFolgende Inhalte sind im UmlaufFolgende Inhalte sind im UmlaufFolgende Inhalte sind im UmlaufFolgende Inhalte sind im Umlauf
Die Post von den Steuerbehörden
sieht auf den ersten Blick täu-
schend echt aus. Bei genauerer
Betrachtung fallen jedoch einige
Ungereimtheiten auf. Entschei-
dende Angaben sind falsch oder
fehlen. In unserem Fall handelt es
sich um ein zweiseitiges Schrei-
ben. Es fällt auf, dass Seite eins
mit Februar datiert ist, Seite zwei
aber mit Mai. Auf der ersten Seite
wird behauptet, das Finanzamt
habe das Bundeszentralamt für
Steuern beauftragt diesen Fall zu
übernehmen. Weiterhin wird vor-
getäuscht, die Steuererklärung für
das Jahr 2023 sei zu spät einge-
gangen. Aufgrund dieser falschen
Tatsachen setzt der Absender,
eine kriminelle Organisation, ei-
nen Verspätungszuschlag fest und
beruft sich dabei auf die Steuer-
gesetzgebung.
Die zweite Seite soll eine Rech-
nung darstellen. Der Leser wird
aufgefordert, 350,11 Euro auf ein
Konto zu überweisen. Auf der ver-
meintlichen Rechnung ist ein QR-
Code zu finden, der vermutlich auf
eine betrügerische Website von
Cyberkriminellen führt. Zudem
wird starker Druck aufgebaut. Der
Empfänger hat nur zwei Tage Zeit,
die Überweisung zu tätigen. Soll-
te keine Zahlung erfolgen, wür-
den den Adressaten weitere fi-
nanzielle Strafen drohen. Sogar
von Pfändung ist die Rede. „Das
ist natürlich völliger Quatsch“,
erklärt Tobias Gerauer, Vorstand
der Lohnsteuerhilfe Bayern. „Das
Finanzamt würde eine Zahlung
niemals innerhalb von zwei Tagen

einfordern, sondern einen Monat
gewähren.“ Auch mit einer Pfän-
dung würden echte Finanzämter
nicht vorschnell drohen. Stattdes-
sen wäre eine ausführliche
Rechtsbehelfsbelehrung im Brief
enthalten.
So erkennt man die FälschungenSo erkennt man die FälschungenSo erkennt man die FälschungenSo erkennt man die FälschungenSo erkennt man die Fälschungen
Der Adressat wird in der Anrede
nicht namentlich angesprochen.
Das Schreiben beginnt mit „Sehr
geehrte Steuerzahlerin und sehr
geehrter Steuerzahler“. Solch all-
gemeine Anreden sind oft schon
ein Hinweis auf Fälschungen. Das
Finanzamt kennt den Namen und
die Steuer-ID des Empfängers und
verwendet diese in seiner Kom-
munikation. Bei dieser Fälschung
fehlt die Steuer-ID des Empfän-
gers. Andere Betrüger nutzen eine
falsche ID auf ihren Briefen. Glei-
chen Sie daher die Steuernum-
mer mit ihrer eigenen ID-Kennzif-
fer auf Richtigkeit hin ab.
Weiterhin ist ausnahmslos das
örtliche Finanzamt für die Steuer-
erklärung zuständig. Bei entspre-
chenden Aufforderungen wäre der
korrekte Absender das regionale
Finanzamt und nicht das Bundes-
zentralamt für Steuern, das ande-
re Aufgaben hat. Somit wird das
Logo missbräuchlich verwendet.
Auch die Nummer des Aktenzei-
chens ist erfunden. Bei dieser Fäl-
schung ist sie rechts oben statt in
der Betreffzeile platziert. Auch
das Absenderfeld und die Fußzei-
le von Seite eins und zwei unter-
schieden sich. Normalerweise sind
Briefbögen in Unternehmen stan-
dardisiert.
Bei den Kontoangaben fällt auf,
dass es sich nicht um deutsche
Kontoverbindung handelt. Die
IBAN deutscher Konten beginnt
immer mit der Buchstabenkombi-
nation „DE“. Auf dem Betrugs-
schreiben beginnt die Kontover-
bindung indes mit „ES“, für Spa-
nien. Keine deutsche Behörde
unterhält Konten in Spanien! Bei
Zahlung geht das Geld somit nicht
an eine Behörde, sondern an Kri-
minelle. Diese beabsichtigen
durch eine Überweisung ins Aus-
land, dass Sie im Falle eines Fal-
les Ihr Geld nicht wieder zurück-
bekommen. Der Verwendungs-
zweck ist ebenfalls dubios, da es
sich weder um das Aktenzeichen

noch um die Steuer-ID handelt.
So sollten Betroffene handelnSo sollten Betroffene handelnSo sollten Betroffene handelnSo sollten Betroffene handelnSo sollten Betroffene handeln
„Adressaten gefälschter Post soll-
ten sich nicht ins Bockshorn ja-
gen lassen und auf keinen Fall
vorschnell Zahlungen vorneh-
men“, so Gerauer weiter.
Seien Sie umsichtig und vorsich-
tig! Sollte auch bei Ihnen ein sol-
ches oder ähnliches Schreiben
auftauchen, prüfen Sie es unbe-

dingt auf seine Echtheit.
Dabei helfen die oben genannten
Ansatzpunkte. Lassen Sie sich
niemals unter Druck setzen, denn
das Finanzamt lässt für eine Zah-
lung mehr Zeit. Rufen Sie im Zwei-
felsfall bei ihrem zuständigen Fi-
nanzbeamten an und fragen Sie
dort nach der Richtigkeit des Sach-
verhalts nach. Lohi - Lohnsteuer-
hilfe Bayern e. V.
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Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Carl-Schurz-Straße 103, 50374 Erftstadt, 02235/3740

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
FFFFFrohnhof rohnhof rohnhof rohnhof rohnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke Dre Dre Dre Dre Dr..... Br Br Br Br Braunaunaunaunaun
Frongasse 1, 53913 Swisttal-Heimerzheim, 02254/7204

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
BalthasarBalthasarBalthasarBalthasarBalthasar-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Balthasar-Neumann-Platz 28-30, 50321 Brühl, 02232/945550

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Beethovenstraße 10, 53332 Bornheim, 02227/3725

Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
Wetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-Apotheke
Kölnstraße 74, 50321 Brühl, 02232/45523

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Apotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im Münstergarten
Münstergarten 71, 53332 Bornheim, 02227/9335343

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstraße 15, 53332 Bornheim, 02227/911326

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Balthasar-Neumann-Platz 24, 50321 Brühl, 02232/48001

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Giesler Giesler Giesler Giesler Giesler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Uhlstraße 100, 50321 Brühl, 02232/411220

Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
Erft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-Apotheke
Kölner Straße 108, 53919 Weilerswist, 02254/2888

Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Straße 21, 50374 Erftstadt, 02235/42002

Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114, 53332 Bornheim, 02227/5151

Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
Land-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-Apotheke
Luxemburger Straße 27, 50374 Erftstadt, 02235/956331

Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
Apotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-Center
Holzdamm 5, 50374 Erftstadt, 02235/42109

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235/5595

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Straße 17, 50374 Erftstadt, 02235/76920

Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
 im Kreis Euskirchen
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September

TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Braxis Braxis Braxis Braxis Braßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg
Mechernich, 02484-9186793

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152-34695490

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Tierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis Stieglitz
Nettersheim, 02486-911 411

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Hülsmann/ Dr Hülsmann/ Dr Hülsmann/ Dr Hülsmann/ Dr Hülsmann/ Dr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443-6638

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
Tierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis Karatac
Euskirchen, 02251-80200

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152-34695490

www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/alle-notdienste
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PROGRAMM/VORTRÄGE
• Gefährlicher Trend oder Segen durch die Abnehmspritze?

• Neue Richtlinien für den Bluthochdruck! 

•  Trotz Herzerkrankung sicher orthopädisch operieren durch 
Roboter-Technologie

• Neue Erkenntnisse für ein langes und gesundes Leben! 

•  Prominentengespräch mit Ludwig Sebus – 100 Jahre für 
den Kölner Karneval!

• Neue Schrittmachersysteme bei Herzschwäche 

• Herzklappen-Therapie im Wandel! OP oder Katheter?

•  Das neue Frauen-Herzzentrum! Podiumsdiskussion  
mit Martina Eßer

•
Smart-Watch und Katheterablation

•  
Plaques und verengten Schlagadern?

•  Gemeinsam zur besten Behandlung  
bei verengten Herzkranzgefäßen!

•  
Experten!

15. HERZ- UND GEFÄßTAG
FÜR ALLE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Moderation und Vorträge: 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz,
Elektrophysiologie und Rhythmologie und sein Ärzteteam

Schirmherrschaft  
der Veranstaltung:

SAMSTAG, 27.09.2025
10:00 BIS 13:30 UHR
GROßER SAAL IM GÜRZENICH
Martinstraße 29-37, 50667 Köln 

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich

Die Kardiologie des Kranken-
haus Porz am Rhein um seinen
Chefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz
lädt unter der Schirmherrschaft
der Deutschen Herzstiftung zu
ihrem 15. Herz- und Gefäßtag in
den großen Saal im Gürzenich in
der Kölner Innenstadt ein.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Eingeladen sind alle betroffe-
nen und gesunden Bürgerinnen
und Bürger, die sich zu Neuig-
keiten und Wissenswertem zum
Erhalt ihrer Herzgesundheit in-
formieren möchten.
Auf dem Programm stehen von
10 bis 13:30 Uhr kurzweilige Vor-
träge, spannende Diskussions-
runden, prominente Gäste und
die Möglichkeit, zum Abschluss
mit dem Experten-Team ins per-
sönliche Gespräch zu kommen.
Die Themen sind wieder hoch-
aktuell und abwechslungsreich
und werden von Top-Experten
aus der Kardiologie sowie Herz-
und Gefäßchirurgie gehalten. Es
geht um neue Schrittmacher bei

Anzeige

Alles rund ums Herz!
Das Krankenhaus Porz am Rhein und seine Kardiologie richten
am Samstag, 27. September, den 15. Herz- und Gefäßtag im Gürzenich aus

Herzschwäche, Herzklappenbe-
handlung ohne OP, die neuen Emp-
fehlungen zum Bluthochdruck,
aber auch um den Umgang mit
der Abnehmspritze und die Stati-
ne bei zu hohen Blutfettwerten.
Wie können Smartwatch, KI und
die Katheterablation zukünftig
helfen, Vorhofflimmern und
Schlaganfälle zu vermeiden?
„Als Gäste erwarten wir WDR-Mo-
deratorin Martina Eßer, um in ei-
ner Podiumsdiskussion unser
neues ‚Frauen-Herzzentrum‘ vor-
zustellen. Das Schwerpunktthema
‚Neue Erkenntnisse für ein langes
und gesundes Leben‘ wird Ludwig
Sebus, der Grandseigneur des
Kölner Karnevals, als weiterer

Ehrengast der Veranstaltung be-
gleiten“, so Chefarzt Horlitz. „Von
Ludwig Sebus, der in Kürze sei-
nen 100. Geburtstag feiert, erhal-
ten wir Antworten über das Ge-
heimnis, ewig jung zu bleiben.“

Eine Anmeldung zur Veranstaltung
ist nicht erforderlich. Empfohlen
wird ein rechtzeitiges Erscheinen
am Samstag, 27. September, im
Gürzenich in der Martinstraße 29-
37.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.09.2025 um 10 Uhr12.09.2025 um 10 Uhr12.09.2025 um 10 Uhr12.09.2025 um 10 Uhr12.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GartenbauGartenbauGartenbauGartenbauGartenbau

Garten,Garten,Garten,Garten,Garten, Landschaftsbau, Landschaftsbau, Landschaftsbau, Landschaftsbau, Landschaftsbau,     WWWWWalteralteralteralteralter
Wir sanieren ihren Garten, ihre Ein-
fahrt, ihre Fassade und auch ihr Dach
bieten eine kostenlose Beratung vor
Ort, 100 km Umkreis sichern Sie sich
Ihr kostenlose Kundenberatung vor
Ort

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:
MassivholzmÃ¶bel, Wand- und Stand-
uhren, GemÃ¤lde, Truhen, Porzellan,
Bleikristall, Schreib- und
NÃ¤hmaschinen, Jagdgeweihe, Pelze,
Smoking, Zylinder und Handtaschen,
Militaria, Musikinstrumente. Tel. 0176-
36200759

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler- ,- ,- ,- ,- ,     WÃ¤rmedÃ¤mm-,WÃ¤rmedÃ¤mm-,WÃ¤rmedÃ¤mm-,WÃ¤rmedÃ¤mm-,WÃ¤rmedÃ¤mm-,
TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, gÃ¼nstige
Festpreise, saubere AusfÃ¼hrung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten MilitÃ¤rsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, SÃ¤bel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Freizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & Hobby

Gesellschaft gesuchtGesellschaft gesuchtGesellschaft gesuchtGesellschaft gesuchtGesellschaft gesucht
Sportliche Rentnerin neu in Weilerswist
sucht Gesellschaft beim Radfahren.
Tel.: 02254 8470515

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-,
NÃ¤hmaschinen, Abendgarderobe,
Porzellan, Zinn, KrÃ¼ge, Trachten,
Taschen, Uhren, MÃ¼nzen, Schmuck,
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, Ã–
lgemÃ¤lde, Bernstein, Hirschgeweihe,
seriÃ¶se Kaufabwicklung. Tel.: 0177/
4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.
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Gut vorbereitet ins neue Ausbildungsjahr
Der Ausbildungsstart bedeutet
für viele junge Menschen einen
großen Schritt: neue Umgebung,
neue Menschen, neue Aufgaben.
Ein wenig Vorbereitung hilft,
diesen Übergang entspannter
und selbstbewusst zu meistern.
Unterlagen griffbereit und FUnterlagen griffbereit und FUnterlagen griffbereit und FUnterlagen griffbereit und FUnterlagen griffbereit und Fororororor-----
malitäten klärenmalitäten klärenmalitäten klärenmalitäten klärenmalitäten klären
Achten Sie darauf, alle wichti-
gen Dokumente am ersten Tag
dabei zu haben, dazu gehören
häufig: Steuer-ID, Sozialversi-
cherungsausweis, Krankenkas-
senbescheinigung, Bankverbin-
dung, eventuell Gesundheits-
oder Führungszeugnis. Erstellen
Sie am besten eine Checkliste,
damit nichts vergessen wird.
Anreise und Pünktlichkeit - einAnreise und Pünktlichkeit - einAnreise und Pünktlichkeit - einAnreise und Pünktlichkeit - einAnreise und Pünktlichkeit - ein
Zeichen von RespektZeichen von RespektZeichen von RespektZeichen von RespektZeichen von Respekt
Probieren Sie den Arbeitsweg im
Voraus mit dem Bus oder mit
dem Fahrrad aus und planen Sie
genügend Pufferzeit ein - zehn
Minuten zu früh sind besser als
Hetzen. Pünktlichkeit zeigt Ver-
lässlichkeit und wird von Aus-
bildungsbetrieben besonders
geschätzt.
Auftreten: Kleidung, Einstel-Auftreten: Kleidung, Einstel-Auftreten: Kleidung, Einstel-Auftreten: Kleidung, Einstel-Auftreten: Kleidung, Einstel-
lung, Notizenlung, Notizenlung, Notizenlung, Notizenlung, Notizen
Kleiden Sie sich dem Betrieb an-
gemessen - lieber etwas schi-
cker als zu leger, wenn Sie unsi-
cher sind. Ein freundliches Lächeln
und offene Körperhaltung erleich-
tern den Einstieg. Notizblock und
Stift sollten Sie mitbringen, denn
in den ersten Tagen gibt es viele
neue Informationen.
Interesse zeigen und aktiv verInteresse zeigen und aktiv verInteresse zeigen und aktiv verInteresse zeigen und aktiv verInteresse zeigen und aktiv ver-----
netzennetzennetzennetzennetzen
Hören Sie aufmerksam zu und
stellen Sie Fragen, wenn etwas
unklar ist - das zeigt Lernbe-
reitschaft und Engagement.
Knüpfen Sie Kontakte zu Kolle-
ginnen, Kollegen und anderen
Auszubildenden, denn oft kön-
nen sie hilfreiche Tipps geben
und Fragen beantworten.
Das Unternehmen verstehenDas Unternehmen verstehenDas Unternehmen verstehenDas Unternehmen verstehenDas Unternehmen verstehen
und Feedback nutzenund Feedback nutzenund Feedback nutzenund Feedback nutzenund Feedback nutzen
Versuchen Sie, Abläufe, An-
sprechpartner und informelle
Regeln im Betrieb schnell zu er-
fassen: wer ist wofür zuständig,
wie läuft eine Pause ab, wie ist
der Dresscode? Nutzen Sie Feed-
back gezielt für Ihr Lernen und
zeigen Sie Ihr Interesse an Wei-
terentwicklung.

Mit etwas Vorbereitung, Offen-
heit und Engagement gelingt der
Einstieg in die Ausbildung deut-

lich besser. Wer gut organisiert
ist, pünktlich und freundlich auf-
tritt und interessiert bleibt, legt

das Fundament für eine erfolg-
reiche und angenehme Ausbil-
dungszeit.
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19 inspirierende Projekte
Förderprogramm „2.000 x 1.000 Euro für das Engagement“ stärkt junges Ehrenamt
Im Kreis Euskirchen engagieren
sich zahlreiche junge Menschen
mit großem Einsatz für ihre Mit-
menschen und die Gemeinschaft.
Das hat sich jetzt auch wieder
beim Landesprogramm „2.000 x
1.000 Euro für das Engagement“
gezeigt. Unter dem Motto „Jun-
ges Engagement stärken“ konn-
ten sich Vereine und Initiativen
mit ihren Ideen bewerben. 19 Pro-
jekte durften sich schließlich über
eine Finanzspritze von 1.000 Euro
freuen - womit das Kontingent für
den Kreis Euskirchen voll ausge-
schöpft war.
Ziel des Förderprogramms ist es,
jungen Engagierten dabei zu hel-
fen, ihre Ideen für eine lebendige,
zukunftsfähige Gesellschaft um-
zusetzen und ihre Teilhabe am
gesellschaftlichen Miteinander zu
stärken. Für Landrat Markus Ra-

mers ist das Förderprogramm ein
wichtiges Zeichen der Wertschät-
zung: „Ich freue mich sehr, dass
wir mit dem Förderprogramm so
viele junge Menschen im Kreis
Euskirchen erreichen und unter-
stützen konnten. Ihr Einsatz für
unsere Gesellschaft ist beeindru-
ckend und zeigt, wie viel Energie,
Kreativität und Verantwortungs-
bewusstsein in der jungen Gene-
ration steckt.“ Koordiniert wird
das Förderprogramm über die Eh-
renamtsagentur des Kreises Eus-
kirchen. Sie berät die Antragstel-
lenden, unterstützt fachlich und
wickelt die Mittelvergabe ab. Die
Bandbreite der geförderten Initi-
ativen ist groß: Im Sportbereich
werden unter anderem Basket-
ballangebote des DJK Konvikt Bad
Münstereifel und des TuS Chlod-
wig Zülpich unterstützt. Auch die

„kicking-Girls“-Tage der SG Erft-
höhen in Nettersheim und die Flag
Football-Aktionen der Euskirchen
Lions in Schulen sind Teil der För-
derung. Im Bereich Nachhaltig-
keit setzt „Vussem Aktiv“ ein Pro-
jekt um, das Jugendliche aktiv in
die Gestaltung des Dorflebens
einbindet. Der Verein der Freunde
und Förderer des GAT in Mecher-
nich begeistert junge Menschen
für die Pflege von Streuobstwie-
sen und Kalamitätsflächen im
Forst.
Auch in der Musikszene ist das
junge Engagement spürbar: Das
Blasorchester Mutscheid führt
eine Bläserklasse für Kinder und
Jugendliche ein, während der
Spielmannszug TC Eiche Mahl-
berg ein Probenwochenende mit
Rahmenprogramm für neue Mit-
glieder organisiert. Die Deutsche
Pfadfinderschaft Sankt Georg in
Blankenheim nutzt die Mittel, um
Nachwuchs zu gewinnen. Digita-
les Engagement zeigt sich im Pro-
jekt „#StLaurentius.digital - Jun-
ge Kirche 2.0“ des Fördervereins
der Pfarre St. Laurentius in Net-
tersheim.
Zahlreiche Projekte fördern auch

den Zusammenhalt innerhalb der
Jugend. Der CJRO-Jugendring
Oberreifferscheid organisiert eine
Mehrtagestour für Jugendliche,
während in Bad Münstereifel das
Projekt „Würfel, Werte, Weiter-
gabe“ generationenübergreifend
Brettspiele ins Zentrum rückt. In
Lommersdorf wird ein Zeltlager
für Kinder aus der Pfarrgemeinde
veranstaltet, und in Schleiden er-
halten Kinder in den Ferien Ein-
blicke in die Vereinswelt. Auch im
Karneval engagieren sich junge
Menschen: Der KV Vussem macht
Jugendliche mit ehrenamtlicher
Vorstandsarbeit vertraut, und der
KV Blau-Gelb Sieberath lädt Kin-
der und Jugendliche dazu ein, Kar-
neval das ganze Jahr über aktiv
mitzugestalten. Beim Skillshare
Camp des Vereins „lila_bunt“ in
Zülpich lernen junge Engagierte
wichtige Fähigkeiten in Modera-
tion und Konfliktlösung.
Eine besondere Rolle spielt das
junge Engagement in der Feuer-
wehr. Die Löschgruppen Dreiborn
und Elsig organisieren Berufsfeu-
erwehrtage, bei denen Jugendli-
che die Abläufe des Feuerwehr-
alltags kennenlernen.


